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Liebe Schülerinnen und Schüler, sehr geehrte Damen und Herren, 
 
die Ausbildungsmesse der Realschule Hohenburg findet nun bereits zum dritten Mal statt und 
hat sich damit als feste Einrichtung etabliert. Sie bietet den Schülerinnen und Schülern 
unseres Landkreises die hervorragende Möglichkeit, sich über die verschiedensten Berufe 
sowie Arten der schulischen Weiterbildung umfassend zu informieren. Dies ist besonders für 
diejenigen Schülerinnen und Schüler ein gutes Angebot, die in absehbarer Zeit ihre derzeitige 
Schulausbildung beenden und Anregungen für den weiteren beruflichen Lebensweg 
benötigen. 
 
Die Verantwortlichen der Realschule Hohenburg zeigen mit der Organisation dieses Projekts, 
dass es Ihnen nicht nur darum geht, einem Schüler eine gute Schulausbildung zu 
ermöglichen, sondern dass sie auch bei der schwierigen Frage der richtigen Berufswahl aktiv 
mithelfen wollen. Dazu ist diese Ausbildungsmesse eine hervorragende Möglichkeit. Dafür 
danke ich Herrn Direktor Gascha sowie seinen Kolleginnen und Kollegen ganz herzlich. 
 
Mein Dank gilt auch allen teilnehmenden Schulen sowie den Betrieben, die ihr 
Ausbildungsangebot vorstellen und für unsere Jugendlichen Ausbildungs- und Arbeitsplätze 
zur Verfügung stellen. Sie geben ihnen damit eine Perspektive für ihr künftiges Leben. 
 
An alle Schülerinnen und Schüler des Landkreises richte ich den Appell und die Bitte, das 
Angebot der Ausbildungsmesse anzunehmen, es intensiv zu nutzen und somit letztendlich 
sein eigenes Leben aktiv zu gestalten.  
 
In diesem Sinne hoffe ich, dass die Ausbildungsmesse auch heuer ein voller Erfolg wird. Der 
Veranstaltung wünsche ich einen guten Verlauf und den Besuchern der Ausbildungsmesse 
einen informativen Tag auf Schloss Hohenburg. 
 

 
 
Werner Weindl 
1. Bürgermeister von Lenggries 
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Liebe Schülerinnen, sehr geehrte Damen und Herren, 
 
 
nunmehr im dritten Jahr erhalten die Schülerinnen der Mädchenrealschule St. Ursula die Ge-
legenheit, sich im Rahmen einer Ausbildungsmesse aus erster Hand über Ausbildungsmög-
lichkeiten und Berufe zu informieren. 
 
Die Entscheidung über die Berufswahl ist prägend für das gesamte Erwerbsleben und oft 
auch für die persönliche Entwicklung. Deshalb ist es wichtig, sich rechtzeitig Gedanken zu 
machen und alle Informationsquellen auszuschöpfen.  
 
Aus meiner eigenen Realschulzeit in Bad Aibling weiß ich noch gut, wie sehr meine 
Klassenkameradinnen und mich die Frage der Berufswahl in den letzten Schuljahren vor der 
Mittleren Reife beschäftigt hat. Auch damals haben sich viele auf die ihnen vertrauten 
Berufsbilder konzentriert. Sie haben sich um Ausbildungsplätze als Erzieherinnen, 
Krankenschwestern, Arzthelferinnen oder Bürokauffrauen beworben. Das sind interessante 
Berufe, in denen wir auch heute noch guten Nachwuchs benötigen. Es sind aber nicht die 
einzigen Berufe, die jungen Frauen spannende Perspektiven bieten. Ich habe mich damals für 
einen technischen Beruf entschieden und eine Ausbildung zur Radio- und Fernsehtechnikerin 
absolviert. Das habe ich nie bereut. Nach einigen Jahren Berufspraxis und dem Besuch einer 
Technikerschule habe ich dann als staatlich geprüfte Elektrotechnikerin an der Entwicklung 
von Systemelektrik für Hubschrauber mitgearbeitet. Das war eine wunderbare Zeit, an die ich 
immer gerne zurückdenke. Insofern kann ich vor dem Hintergrund eigener überaus positiver 
Erfahrungen jeder jungen Frau nur raten, auch technische Berufe bei der Berufswahl in 
Betracht zu ziehen und sich hierüber zu informieren.  
 
Eine Ausbildungsmesse bietet die Gelegenheit, ungezwungen mit Vertretern von Betrieben 
ins Gespräch zu kommen, Betriebe und Berufe kennen zu lernen. Nach zwei erfolgreichen 
Veranstaltungen in den letzten Jahren wünsche ich auch für die Messe im Jahr 2008 viele 
Kontakte mit Langzeitwirkung. 
 
 
 
Ilse Aigner MdB 
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Die Präsentation von beruflichen und schulischen Angeboten sowie von Anlaufstellen, die Hilfe bei der 

Berufswahl bieten, wird nicht zuletzt im Hinblick auf die schwieriger gewordene Ausbildungsplatzsituation 

immer bedeutender. Aus der Sicht der Jugendlichen und Eltern muss klar sein, dass jede Art von Weiter-

bildung und Berufswahl eine lebensprägende Entscheidung mit vielfältigen Folgewirkungen für das eigene 

Leben ist. Den Schulen mit ihren Lehrern und Lehrerinnen ist bekannt, dass Schule mehr ist als die reine 

Vermittlung von Unterrichtsstoff. Die Verantwortung der Schulen für ihre Schülerinnen und Schüler geht 

über den individuellen Schulbesuchszeitraum hinaus. Betriebe, weiterführende Schulen und Universitäten 

sind heute bereit, den Schülerinnen und Schülern ausreichend Gelegenheit zu bieten, in den künftigen 

möglichen Weg hinein schnuppern zu können.  

�
"Der Praktikant von heute ist vielleicht der Auszub ildende von morgen."  

�
Die Ausbildungsmesse Hohenburg möchte das Ausbildungsangebot der Region darstellen. Sie richtet ihren 

Fokus insbesondere auf Schülerinnen und Schüler, die zwei Jahre vor ihrem Schulabschluss stehen und 

noch keine konkreten Vorstellungen über ihren weiteren Werdegang haben. Eine weitgefächerte Be-

rufsorientierung wird dadurch ermöglicht, dass nicht nur Betriebe ihre Ausbildungsmöglichkeiten und Berufe 

vorstellen, sondern auch Schulen und Hochschulen ihre Bildungsangebote und Studienmöglichkeiten 

präsentieren.  

�

Fachvorträge und Workshops über Ausbildung und Studium bilden ein informatives Rahmenprogramm. 

Schülerinnen und Azubis geben interessierten Besuchern Auskünfte über ihre eigene Karriere.  

�

Die Ausbildungsmesse Hohenburg gibt somit Lehrerinnen und Lehrern, Schülerinnen und Schülern sowie 

allen Eltern zahlreiche Anregungen über das schulische und betriebliche Bildungsangebot in unserer 

Region. Es erwartet alle Besucher ein interessanter Tag, an dem auch das leibliche Wohl nicht zu kurz 

kommen wird. Bis zum 30. April 2008 im Schloss Hohenburg.  

 

 

Ihr Heinz Gascha  
Schulleiter der Mädchenrealschule St. Ursula  
 

Ziele der Ausbildungsmesse Hohenburg  



Workshops und Fachvorträge 
 
 
 
Über Ausbildung und Studium bieten Profis Beratung und Tipps rund um das Thema 
 

BERUFSORIENTIERUNG und BERUFSEINSTIEG. 
 
 

 
 
Hierzu werden Themen angeboten wie z. B.  
 
 

·  Wehrdienstberatung zu unterschiedlichen Ausbildungsberufen für Haupt-, 
Realschüler und Abiturienten.  

 
 

·  Training und Coaching rund um die Bewerbung 
 
 

·  Alles über Vorstellungsgespräche und Einstellungstests 
 
 

·  Fit für die Zukunft 
 
 

·  Begleitendes Fahren mit 17  
 
 

·  Weiterführende Schulen nach Hauptschule und mittlerer Reife 
 
 

·  Studienberatung 
 
 

·  Wissen rund um Steuern und Steuererklärungen 
 
 
 
 
 
Dies sind nur einige Beispiele unseres informativen Rahmenprogramms zur AMH. 
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Aussteller der Ausbildungsmesse Hohenburg 
 
 
 
Unternehmen      Ansprechpartner/Telefon 
 

 
 
 
AOK, Bad Tölz      Herr Demir 

   08041 8002-63 
 
Allianz Generalvertretung, Lenggries   Herr Kienbacher 
        08042 2402 
 
Asklepios Bildungszentrum Bad Tölz   Frau Koller 
(Berufsfachschule für Krankenpflege)   08041 507-1120 
 
BBZ Bildungszentrum für Sozialwesen   Herr Berwanger 
(Hauswirtschaft), Miesbach    08025 9973-44 
 
BFS Altenpflege und      Herr Brenner 
BFS Altenpflege, Miesbach    08025 9978-000 
 
Blumengalerie, Lenggries     Frau Müller 
        08042 8464 
 
Agentur für Arbeit, Rosenheim    Herr Müller/Frau Reisch 
Information und Controlling    08031 202302 
 
FOS/BOS Bad Tölz      Herr Kohlbeck 
        08041 7648-0 
 
Four Points Hotel Brauneck, Lenggries   Frau Hagenacker 
        08042 502-100 
 
Hypovereinsbank Bad Tölz    Frau Schilling 
        08041 8003-38 
 
Mentel & Mentel GmbH     Frau Göttinger 
Steuerberatungsgesellschaft, Lenggries   08042 9109-0 
 
Morawietz Training & Coaching, München  Frau Morawietz 
        089 45835583 
 
Moralt Tischlerplatten GmbH & Co. KG,   Herr Brehm 
Bad Tölz       08041 508-215 
 
 
 
 



 
 
Unternehmen      Ansprechpartner/Telefon 
 

 
 
 
Raiffeisenbank im Isarwinkel eG, Lenggries  Herr Mulzer 
        08042 9185-0 
 
 
Roche Diagnostics GmbH, Penzberg   Herr Zachenhuber 
        08856 602261 
 
Sparkasse Bad Tölz-Wolfratshausen   Frau Schneider 
        08041 8007-3923 
 
Debeka-Geschäftsstelle Weilheim   Herr Lindmair 
Kranken- und Lebensversicherung AG   0881 9251-11 
 
Optik Steinacker      Herr Steinacker 
Hörgeräteakustiker,  Bad Tölz    08041 780121 
 
Fachhochschule für angewandtes Management Herr Pfafferott   
Campus Bad Tölz      08122 95594828 
 
Sprachen & Dolmetscher-Institut, München  Frau Weinmann 
        089 288102-23 
 
Bundeswehr Wehrdienstberatung   Herr Liese 
Zentrum für Nachwuchsgewinnung Süd, München 089 31683543 
 
Bayerische Oberlandbahn GmbH    Herr Klawonn 
        08042 8711 oder 9788120  
 
Bundespolizeiabteilung Rosenheim   Frau Bakker 
Einstellungsberaterin     08031 8068-260 
 
Berufsfachschule für Krankenpflege, Hausham Frau Streuff 
        08026 3933190 
 
Lenggrieser Haarteam     Frau Baumann 
        08042 8806 
 
Degussa Initiators GmbH & Co. KG   Frau Kantschuster 
        089 744220 
 
Barmer Ersatzkasse, Bad Tölz    Frau Marchsreiter 
        018 500 416151 
 
 



 
Unternehmen      Ansprechpartner/Telefon 
 

 
 
 
Autozentrum Isarring GmbH    Herr Gascha 
        08042 503161 
 
St.-Joseph Kindergarten Lenggries   Frau Bock 
        08042 8520 
 
St.-Ursula-Gymnasium, Lenggries   Herr Dr. Bücherl 
        08042 9748 0 
 
St.-Ursula-FOS, Lenggries     Frau Fahrner 
        08042 9748 0 
 
Mädchenrealschule St. Ursula, Lenggries  Herr Ziegler 

  08042 9748 0 
 
Polizei, Bad Tölz      Herr Wenger 
        08041 76106-144 
 
Stadtverwaltung Bad Tölz     Herr Nehm 
Personal & Organisation     08041 504-0 
 
Bauinnung Bad Tölz     Herr Mildner 
        08041 3615 
 
ZEUSS Vermittlungsgesellschaft mbH   Frau Billmeier 
        08041 6372 
 
Kath. Stiftungsfachhochschule München  Prof. Dr. Schmid 
Abteilung Benediktbeuern     08857 88504 
 
Industrie- und Handelskammer    Frau Rosenberger 
für München und Oberbayern    089 5116-286 
 
Bayerische Akademie für Außenwirtschaft e. V.  Frau Berchtold 
Berufsfachschulen      089 219971-17 
 
Deutsche Bank, Bad Tölz     Frau Eschbaumer 
        08041 7854-0 
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Anfahrtsplan 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit öffentlichen Verkehrsmitteln erreichen Sie uns mit der Bahn (BOB).  
Vom Bahnhof aus verkehren Shuttle-Busse nach Hohenburg. 
 
Abfahrtszeiten Bahnhof Lenggries: stündlich ab 10:45 Uhr 
Abfahrtszeiten Hohenburg (AMH):  stündlich ab 13:00 Uhr 
 

 
Freundlicherweise werden uns diese Shuttle-Busse  

kostenlos von der Firma Alpenjäger   
zur Verfügung gestellt. 

 
 
Mit dem Auto erreichen Sie uns von Bad Tölz aus auf der B13.  
 
Besucherparkplätze sind vorhanden.  
 
Besuchen Sie uns auch unter den Internetadressen: 
 

www.st-ursula.net 
www.realschule.st-ursula.net 
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(Sporthalle) 

Bahnhof 

Richtung Bad Tölz 


